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Berichtsvorlage                   Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler    

26. Lenkungsausschuss am 23.02.2024                                            

TOP 14 – Bericht der Geschäftsstelle 

Sachstand Förderanträge/-projekte: 

Rheinisches Radverkehrsrevier  

Die erste Machbarkeitsstudie auf der Trasse Neuss – Kaarst – Korschenbroich – Mönchenglad-

bach ist im November gestartet. Am 30. Januar 2024 fand hierzu der erste Arbeitskreis mit 

Vertreterinnen und Vertretern der beteiligten Kommunen unter Leitung des die Machbarkeits-

studie durchführenden Büros SVKaulen statt. Die Ausschreibung der Machbarkeitsstudie der 

Trasse Heinsberg – Hückelhoven – Erkelenz – Mönchengladbach wurde am 8. Dezember 2023 

ausgeschrieben. Der Zuschlag hierfür wurde am 1. Februar 2024 dem Büro Fischer Teamplan 

Ingenieurbüro GmbH (mit PTV Group) erteilt. Die Arbeiten an der Machbarkeitsstudie starten 

noch im Februar. Die dritte Machbarkeitsstudie betrifft die Trasse Mönchengladbach – Jüchen 

– Grevenbroich. Diese Ausschreibung wurde am 07. Februar 2024 veröffentlicht. Zwei weitere 

Ausschreibungen für Machbarkeitsstudien zwischen Aachen – Baesweiler sowie Frechen – Dü-

ren – Aachen folgen zeitnah. Zudem fand am 24. Januar 2024 die 5. Steuerungsgruppensitzung 

im Projekt „Rheinisches Radverkehrsrevier“ statt. Darüber hinaus wurde von der TEMA AG in 

Zusammenarbeit mit dem ZVLG ein neues Informationsvideo über das Projekt erstellt, welches 

auf der Internetseite www.radverkehrsrevier.de abrufbar ist.  

Die 2. Jahreskonferenz soll am 26.09.2024 voraussichtlich im MEDIA.ERFT in Bergheim stattfin-

den.  

Blau-Grünes Band Garzweiler 

Alle erforderlichen Schritte zur Sicherung des Projektnamens als Marke wurden durch den 

Zweckverband im Vorfeld vorgenommen. Der BUND e.V. vertritt die Meinung, dass der neue 

Projektname nicht akzeptiert werden könne, da weiterhin Verwechslungsgefahr mit der Marke 

„Grünes Band“ bestehen würde. Der BUND e.V. hat daraufhin den Zweckverband durch die 

Kanzlei Friedrich Graf von Westphalen aufgefordert die Benutzung der Bezeichnungen „Blau-

Grünes Band“ bzw. „Blau-Grünes Band Garzweiler“ zu unterlassen und die Markenanmeldun-

gen zurückzunehmen. Der Zweckverband lässt derzeit den Sachverhalt durch einen Fachanwalt 

für gewerblichen Rechtsschutz prüfen. 

Aktualisierung Leitbild: 

Die Aktualisierung des Leitbildes aus 2019 in Bezug auf Projektinhalten und Illustrationen des 

Blau-Grünen Bands Garzweiler von LAND Germany wurden im Arbeitskreis im Dezember 2023 

vorgestellt und diskutiert. Die im Nachgang eingegangenen Mitteilungen und Anregungen 

werden derzeit von LAND Germany in der finalen Fassung eingearbeitet. 
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Einweihung / Eröffnung Weg 100: 

Nach mehrmaliger Verschiebung aufgrund der Arbeiten im Zusammenhang mit den Rück- und 

Neubau der Windkraftanlagen kann der Weg 100 im Laufe des Jahres auch für den Radverkehr 

freigegeben werden. Als Einweihungstermin wurde der 11.04.2024 festgelegt. Teilnehmerkreis 

und Programm werden derzeit zwischen Stadt Jüchen, Zweckverband und RWE abgestimmt. 

Baumpflanzungen Tagebaurand Keyenberg: 

Nach Abstimmung mit der Stadt Erkelenz und RWE lädt der Zweckverband die interessierte 

Öffentlichkeit aus dem 3. Umsiedlungsabschnitt zu einer Informationsveranstaltung über die 

geplanten Maßnahmen am Tagebaurand im Bereich der Ortschaft Keyenberg ein. Die Informa-

tionsveranstaltung wird am 06.03.2024 um 18:30 Uhr beginnen. Für 19:30 Uhr hat die Ministerin 

für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie sowie stellvertretende Ministerpräsidentin 

des Landes NRW Frau Mona Neubauer ihre Anwesenheit angekündigt. 

Dokumentationszentrum Tagebau Garzweiler 

Als Basis für den investiven Förderantrag wurde der Planungsprozess durch die ARGE DKFS / 

RMPSL zusammen mit den Fachplanern vorangetrieben. Die Leistungsphase Lph 3 wird im 

Februar abgeschlossen, so dass im Anschluss der investive Antrag bei der Bezirksregierung 

Köln eingereicht werden kann. Zur Vorabstimmung wurde ein Termin für den 21.02.2024 mit 

den zuständigen Dezernaten der Bezirksregierung vereinbart. Nachdem durch die Bezirksre-

gierung Köln schriftlich bestätigt wurde, dass die Herrichtung des Grundstückes (inklusive Bau-

feldfreimachung durch Rodung und Abriss) keinen vorzeitigen Maßnahmebeginn darstellen, 

wurden die Fällarbeiten beauftragt und begonnen. Diese müssen aus artenschutzrechtlichen 

Gründen bis zum 29.02.2024 abgeschlossen sein. 

Durch den „Bund Heimat und Umwelt Deutschland“ (BHU) erfolgte bis Ende 2023 über Förder-

mittel der Regionalen Kulturförderung des LVR die Zusammenfassung der Ergebnisse des Kon-

kretisierungsprozesses der inhaltlichen Konzeption der Ausstellungsinhalte für das Dokumen-

tationszentrum. Zurzeit läuft die Ausschreibung zur Vergabe der Ausstellungsgestaltung im 

Rahmen eines EU-weiten öffentlichen Verfahrens. Angebotsfrist ist der 27.02.2024. 

Innovation Valley Garzweiler 

Unter Federführung der Wirtschaftsförderung des Rhein-Kreises Neuss ist in den vergangenen 

Monaten eine umfassende Analyse des aktuellen Innovationsgeschehens in Unternehmen der 

Region entstanden. Jetzt liegen die Ergebnisse vor. Sie lassen Innovationspotenziale erkennen 

und ebnen den Weg für Ihr weiteren Innovationsaktivitäten. „Wirtschaft im Aufbruch: Zukünf-

tige Fortschritte durch Innovationskraft“ - unter diesem Motto lädt der Rhein-Kreis Neuss im 

Namen des Innovation Valley Garzweiler zur Präsentation der Ergebnisse des ersten Innovati-

onsmonitors für die Unternehmen in Mönchengladbach, dem Kreis Heinsberg und dem Rhein-

Kreis Neuss, am 11.03.2024, in das Areal Böhler, ein.  



3 

Innovationspark Erneuerbare Energien Jüchen 

Neben den beiden laufenden Machbarkeitsstudien zur „Solarautobahn“ und „Energieland-

schaft“, die an das Büro Drees & Sommer SE vergeben wurden, soll in Kürze die Machbarkeits-

studie „Energiekonzept für den Industriepark Elsbachtal“ über das Vergabeportal veröffentlicht 

werden. 

Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen 

Das Team der Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen hat im Sinne des Netzwerkaufbaus erste 

Termine mit verschiedenen Akteur*innen des Nachhaltigen Bauens in der Region wahrgenom-

men (u.a. mit Vertreter*innen des Healthy Building Movements, der Agentur Faktor X, der 

RWTH Aachen), weitere sind in Planung. So sollen u.a. persönliche Treffen mit den Struktur-

wandelmanager*innen und Verantwortlichen des Gebäudemanagements der Mitgliedskom-

munen stattfinden. Die Steuerungsgruppe mit den Projektpartnern Stadt Mönchengladbach 

und FH Aachen hat am 14.02.2024 zum dritten Mal getagt. Ein Kooperationsvertrag mit den 

Projektpartnern ist in Endabstimmung.  

Die Ausschreibung für die kommunikative Begleitung der Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen 

wurde veröffentlicht und lief bis zum 13.02.2024. Die Einreichungen werden derzeit ausgewer-

tet.  

Zudem wurde für die Vergabe von Beratungsleistungen des Prozess- und Qualitätsmanage-

ments bezogen auf Nachhaltigkeit im Projekt „Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen“ ein Ver-

handlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb europaweit ausgeschrieben. 

Die Teilnahmefrist läuft bis zum 05.03.2024.  

Eine dritte Ausschreibung zu Beratungsleistungen für die Gründung einer Kompetenzagentur 

für ressourceneffizientes, kreislaufgerechtes und klimaschonendes Bauen im Rheinischen Re-

vier ist in Vorbereitung und Abstimmung mit den anderen beiden Tagebauumfeldverbünden 

NEULAND HAMBACH GmbH und Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH. Eine Veröffentli-

chung im März wird angestrebt.  

Energiepfad 2.0 

Zurzeit wird die Projektskizze erarbeitet, die, wie im Dialogverfahren mit der ZRR, Bezirksre-

gierungen und den Ministerien abgestimmt, eingereicht werden soll. 

Kunst- und Kulturprojekt 

Im Förderprogramm Aller-Land wurde nach Abstimmung mit dem Ministerium und mit Un-

terstützerschreiben des Kreis Heinsberg ein Antrag in Höhe von 40.000 € eingereicht (Kon-

zeptphase 2024-Juni 2025). Die Förderquote beträgt 100%. Parallel wird an einem STARK-An-

trag gearbeitet, der an das Projekt anschließen soll. 

Sachstand Personal 

Für das Projekt „Innovationspark Erneuerbare Energien Jüchen“ hat Herr Helge Baudisch am 1. 

Januar 2024 seinen Dienst als Projektmanager angetreten. Die Besetzung der Projektmanage-

mentstelle im Projekt Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen steht noch aus. 
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Ausschreibungen 

- Rheinisches Radverkehrsrevier: 

Die zweite Machbarkeitsstudie der Trasse Heinsberg – Hückelhoven – Erkelenz – Mön-

chengladbach wurde vergeben.  

Die dritte Machbarkeitsstudie der Trasse Mönchengladbach – Jüchen – Grevenbroich 

wurde am 07.02. veröffentlich. Angebote können bis zum 11. März 2024 abgegeben 

werden.  

- Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen: 

Die Angebotsfrist der Ausschreibung der Kommunikationsleistungen endete am 

13. Februar 2024, die Auswertung der Angebote läuft. 

Die Freigabe zur Veröffentlichung der Ausschreibung zur Vergabe der Leistungen des 

Arbeitspakets 4 (ehemaliges Teilprojekt der Stiftung Cradletocradle Expolab) im Rah-

men eines EU-weiten Verhandlungsverfahrens mit Teilnahmewettbewerb wurde am 

05.02.2024 erteilt. Teilnahmefrist ist der 05.03.2024. 

- Masterplanprozess für die Seeentwicklung Tagebau Garzweiler: 

Im Rahmen des Projekts „Innovation Valley Garzweiler“ konnte der Auftrag zur europa-

weiten Ausschreibung für die Entwicklung des Masterplanprozesses der Seeentwick-

lung im Dezember 2023 an das Büro RHA Reicher Haase Assoziierte GmbH aus Aachen 

vergeben werden. Das Büro konnte noch im Dezember mit der Umsetzung beginnen.  

- Austellungsgestaltung - Dokumentationszentrum Tagebau Garzweiler im Projekt „Blau-

Grünen Band Garzweiler“: 

Die Freigabe zur Veröffentlichung der Ausschreibung zur Vergabe der o.g. Maßnahme 

im Rahmen eines EU-weiten, offenen Verfahrens wurde am 25.01.2024 erteilt. Ange-

botsfrist ist der 27.02.2024; 12:00 Uhr. 

- Machbarkeitsstudie zum Teilprojekt „Energiekonzept Industriepark Elsbachtal“ im Pro-

jekt „Innovationspark Erneuerbare Energien Jüchen“: 

Die Ausschreibung zur Machbarkeitsstudie „Energiekonzept Industriepark Elsbachtal“ 

wird in Kürze veröffentlicht. 

Finanzen 

Der Jahresabschluss ist in Vorbereitung. Zurzeit wird von einem Jahresüberschuss in Höhe von 

ca. 260 TEUR ausgegangen. In Summe wurden in 2023 Fördermittel in Höhe von 2.050 TEUR 

abgerufen, davon 456 TEUR als Anzahlungen im Bau für das Dokumentationszentrum. Somit 

konnte ein großer Teil der Aufwendungen des Zweckverbandes zu 97,5% bzw. 100% refinan-

ziert werden.  Das Jahr 2023 schloss mit einem positiven Kontostand von 715 TEUR ab.  

Im Januar 2024 wurde der Grundstückserwerb sowohl der Landstraße am Dokumentations-

zentrum in Holzweiler als auch des Grundstückes am Grubenrand in Jüchen erfolgreich abge-

schlossen. 
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Öffentlichkeitsarbeit / Kommunikation 

Im 4. Quartal 2023 hat der Zweckverband drei Presseinformationen an die lokalen und regio-

nalen Medien versendet. Im Internet wurden 12 Aktuelles-Beiträge veröffentlicht. Die Internet-

seite des Zweckverbands unter www.landfolge.de ist vollständig technisch, gestalterisch und 

inhaltlich aktualisiert im November online gegangen. 

Im gesamten Jahr 2023 hat der Zweckverband 23 Presseinformationen an die Medien versen-

det. Auf der Internetseite wurden 51 Aktuelles-Beiträge veröffentlicht. Fünf Newsletter-Aus-

gabe sind erschienen. Die Zahl der Newsletter-Abonnements ist von 155 auf 206 gestiegen. 

Auf der Internetseite www.landfolge.de wurden 6.500 Besucherinnen und Besucher gezählt 

(diejenigen, die Tracking zugestimmt haben), die jeweilige Lesedauer war mit durchschnittlich 

2:38 Minuten hoch. 

In den gedruckten Medien sowie redaktionellen Online-Medien (ohne Social Media) sind 313 

Beiträge über den Zweckverband und seine Projekte veröffentlicht worden, dazu kamen ver-

schiedene Fernseh- und Hörfunkbeiträge. Wichtigste Themen waren die Vorbereitungen der 

IGA 2037, die Stellungnahmen des Verbandes zur Rheinwassertransportleitung und zur Leiten-

tscheidung, das Pressegespräch zur Vorstellung des Innovation Valley Garzweiler, der Besuch 

von NRW-Verkehrsminister Oliver Krischer sowie die Wettbewerbspräsentation Jüchen-Süd. 

Der Tenor der Berichterstattung war durchgängig neutral (nachrichtlich) oder positiv. Es gab 

im gesamten Jahr 2023 keine kritischen Berichte. 

Neben der Neugestaltung der Internetseite des Zweckverbandes ist das Innovation Valley 

Garzweiler mit eigener Internetseite an die Öffentlichkeit gegangen und der Innovationspark 

Erneuerbare Energien hat einen eigenständig gestalteten Projektauftritt erhalten. Gleiches gilt 

für das Rheinische Radverkehrsrevier. Zudem sind verschiedene gedruckte Informationsmate-

rialien zum Zweckverband und Projekten erschienen. 

Erkelenz, 12.02.2024 


